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Presseinformation mini-Meisterschaften

Erfolgreichste Nachwuchswerbeaktion im deutschen Sport

Ein bisschen Spaß muss sein: Mehr als 1,5 Millionen Kids beim Dauerbrenner mini-Meisterschaften


Frankfurt am Main. Kein Tischtennis-Verein in Deutschland, der die mini-Meisterschaften nicht kennt oder nicht schon selbst ihr Ausrichter war. Aus gutem Grund, denn die Nachwuchswerbeaktion des DTTB ist die erfolgreichste im deutschen Sport: 1983 erstmals ausgerichtet, nahmen bis heute weit mehr als 1,5 Millionen Mädchen und Jungen in über 52.000 Ortsentscheiden an den mini-Meisterschaften teil. Die Zahlen sprechen für sich - und ein Ende des Dauerbrenners ist auch im mittlerweile 37. Jahr nicht in Sicht.

Spaß und Freude stehen im Mittelpunkt

Bei dieser Breitensportaktion, die in drei Altersklassen angeboten wird, stehen Spaß und Spiel am (Tischtennis-)Sport im Mittelpunkt, auch das zeichnet ihren Erfolg aus. Herzlich willkommen sind alle Kinder bis zwölf Jahre, egal ob die „minis“ schon häufiger, nur selten oder noch nie zum Schläger gegriffen haben. Eines ist allerdings allen Teilnehmer*Innen gleich: Starten dürfen nur Mädchen und Jungen, die noch keine Spielberechtigung eines Mitgliedsverbandes des DTTB besitzen, besessen oder beantragt haben.

Mädchen und Jungen spielen getrennt, jeweils unterteilt nach Altersklassen:
· 8-Jährige und Jüngere (Kinder, die ab dem 1.1.2011 geboren sind)
· 9-/10-Jährige (zwischen 1.1.2009 und 31.12.2010 Geborene)
· 11-/12-Jährige (zwischen 1.1.2007 und 31.12.2008 Geborene)
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Vom Ortsentscheid bis zum Bundesfinale

Die mini-Meisterschaften beginnen auf örtlicher Ebene mit Veranstaltungen in Städten und Gemeinden, den sogenannten Ortsentscheiden, und werden anschließend unter fachlicher Leitung der Landesverbände zu den nächst höheren Entscheiden (Kreis-, Bezirks- und Verbandsentscheid) weitergeführt. Die Verbandssieger*Innen der Altersklasse Zehnjährige und Jüngere lädt der DTTB zum Bundesfinale ein. Aus den Teilnehmer*Innen an den mini-Meisterschaften erwuchsen übrigens bereits gestandene Nationalspieler*Innen. Der prominenteste ist Bastian Steger, der bei Weltmeisterschaften zwei Silbermedaillen und bei Olympischen Spielen Bronze für Deutschland gewann.

Vereine, Schulen und Institutionen als Ausrichter

Ortsentscheide können nicht nur von Vereinen, sondern auch von Schulen und anderen Institutionen in Deutschland durchgeführt werden. Zwischen dem 1. September 2019 und dem 16. Februar 2020 können in der 37. Saison der mini-Meisterschaften Ortsentscheide ausgerichtet werden. Die Durchführer werden vom Deutschen Tischtennis-Bund (DTTB) und seinen Mitgliedsverbänden umfangreich unterstützt.

Wertvolle Preise winken

Bundesweit wird die Aktion von der Tischtennisfirma DONIC und dem Versicherungskonzern ARAG unterstützt. Der Deutsche Tischtennis-Bund und DONIC stellen übrigens wertvolle Preise zur Verfügung, die am Saisonende unter jenen Ausrichtern verlost werden, die von ihren Mitgliedsverbänden weiterempfohlen werden. Als 1. Preis beispielsweise lockt eine komplette Turnierbox, bestehend aus einem Wettkampftisch, Umrandungen, Schiedsrichtertisch, Zählgerät und Netzgarnitur.
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Ein bisschen Span muss sein: Mehr als 15
Milionen  Kids.  beim  Dausrbrenner  mini-
Weisterschatten
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